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Anltsttatt zur Laibacher Zeitung Nr. 13s
Dinstag den 17. Juni 1879.

Offert-Ausschreibung.
Infolge Bcwilligunq des hohen t. k. Ober-

wes Gerichtspräsidiunls in Graz vom 5. Jun i
'">, Z. 3788, handelt es sich um die Lieferung
^ für das Jahr 1879 erforderlichen grauen
Mmatuches zur Anfertigung von

69 Hallinajanker,
93 Hallinaleibeln und

s, 134 Hallinahosen
l" das dicsgerichtliche Gefangenhaus.
.̂ Diejenigen, welche sich an der bezüglichen

. lfertverhcmdlung bctheiligen wollen, haben ihre
Etlichen Offerte unter Anschluß der Stoffmuster,
^N Angabe der Breite der Stoffe und des Preises
^.Meter, b i s 3 0 J u n i d. I . bei diesem k.k.
t̂isgerichte einzubringen.

^ K ^ . Kreisgericht'Cilli am 13. Juni 1879.

ß?34—1) 3ir. 3949.

Postlneisterstellc.
. Die Poslmeistersstelle in Bischoftack, mit der
^"soch^wria. von 400 si., Amtspauschale jähr-
^ r loo ft. und Iahrcsvauschalc per 650 st.,
^rhungsweisc 750 ft., für die zwischen dem Post-
^ in Vischoftack uud dem Bahnhöfe Trata

^ unterhaltenden Postbotenfahrten, gegen Dienst-
a g und Caution Per 400 si., ist zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
,. b i n n e n zwe i Wochen
^ ber gefertigten Direction einzubringenden Ge-
"chen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
^offene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung

die Vermögensverhältnisse, sowie auch nach-
^ l sen , daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
t ^ h des PoMenstes vollkommen geeignetes Lo-

k ^zustellen.
^ „ Na überdies vor dem Dienstantritte die
M u n g aus den PostVorschriften zu bestehen ist,
^ haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
^ l. Postamte sie die erforderliche Praps zu nehmen
^nschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Ml! der Combinierung des Post- und Telegrafen-
^nstes in Bischosiack bereit sind, den Telegrafen-

^nst mit den hiefür entfallenden sistemisierten
Gilgen zu übernehmen.

Trieft am 10. Jun i 1879.

ül. ll. Dustäirection für Trieste Küften^
^ lanä unä Mrnin.
l2658_-2> Nr. 6209.

Betanntmachung.
Aom k. l . steierm. - kärnt. - kram. Oberlandes-

^ichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Zeiten zur Neuaulegung der Grundbücher in den
Ntei? verzeichneten Katastralgemeinden des Herzog-
yUms Kram beendet und die Entwürfe der be-
'̂ Ochen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.
y Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
^unungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
^ G. B l . Nr. 96) der
^ erste J u l i 1 8 7 9
^ ̂  der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
^ bezeichneten Katastralgemeinden mit der allge-
x^Nen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
h,,^ an neue Eigenthluns-, Pfand- und andere
lherliche Rechte auf die in den Grundbüchern

i^lragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
scb x bezügliche neue Gillndbuch erworben, be-
^ ^ k t , nuf andere übertragen oder aufgehoben
"den können.

H Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen
^"bbüchcr, welche bei den unten bezeichneten Ge-
^ten eingesehen weiden können, das in dem oben
^genen Gesetze vorgeschriebene Verfahren einge-
'ü w'l und werden demnach alle Personen:

^.He a^f Grund eines vor dem Tage der
^isnung des neuen Grundbuches erworbenen

Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demfelben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkcits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechle als zum alten La«
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bel der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfä'lligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Bclastungsrechtc unter
b beziehen, in der im tz 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Wcise längstens

b i s zum letzten J u n i 1 8 8 0
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung dcr anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bcstrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein aus dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch lst eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulä'fsig.

c? Kalast ra lgemeindc V c z i r t s . Ra ths -
'5 gericht bcschluß vom

1 Otto! Nadmanns- 28. Mai 1879,
dorf g, 4795.

2 Icschenberg Litlai 2«. Mai 18?!),
Z. 5769,

3 Dcpclsdorf Stein 28. Mai 1879
Z.5770. '

4 Iablaniz Littai 28. Mai 1879,
Z. 5792.

b Manische Lack 28. Mai 1879,
« 5923

<! Koustiwerch Laä 28. Mai 1879,
^ Z. 5924.

Graz, den 4. Juni 1879.
(2578—3) Nr. 927.

Lieferungs - Ausschreibung.
Bei der l . k. Bergdirection Idr ia in Kram

werden
K Q V V H e k t o l i t e r W e i z e n ,
K O 0 V K o r n und

4«>«> K u k u r u t z
gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und es muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kukurutz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Material-
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in cementiertcn
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts-Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Dcr Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig cmalisiciertes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern. Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der
k. k. Materialverwaltung als richtig und unwider-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getreidekasten Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu der Verfrachtung des Ge-
treides von Loitsch nach Idr ia des Werkfra'chters,
Herrn Vincenz Dollfchein in Loitfch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 1 9 ' ^
Kreuzer Pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem letzteren
in das Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahluug geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdircctionskasse zu
Idr ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Ersteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5-Kreuzer-Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50-Neukreuzer - Stempel»
marke versehenen Offerte haben längstens

bis 5. Inli Z»79,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis loco Getreide-
kasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert aus
mehrere Körncrgattungen lauten, so steht es der
Bergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattunq anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOperz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Tages-
kurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. l .
Landeszahlamtes zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wer-
den würde.

Sollte Contrahent die Vertragsverbindlich-
keiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressieren.

8.) Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s G n d e
I l l l i « » 7 » , die zweite Hälfte b i s G n d e
A u g u s t A D 7 V zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidefäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der k. k.
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Säcken mit 1 f l . per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg sür alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Contracts-Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird auS-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, sowie auch

idie hierauf bezughabenden Sicherstellungs- und
^ecutionsschlitte bei demjenigen im Sitze des Fis-
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus als Geklagter untersteht.

! Nun äer k. li. Keryllirection 3llriu
j am 6. Ium 1879.
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A n z e i g e b I a t t.
(2677—1) Ni, 4516.

Hausverkauf.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ersuchen der Erben

nach Raimund Reichmann die frei-
willige öffentliche Versteigerung des
zum obigen Verlasse gehörigen, in
der Trubergasse «ub Consc.-Nr. 1 neu,
142 alt, gelegenen Hauses um den
Schätzungswerth per 10,000 fl. mit
dem.Anhange bewilligt worden, daß
den auf das Gut versicherten Gläu-
bigern ihr Pfandrecht ohne Rücksicht
auf den Verkaufspreis vorbehalten
bleibe und hiezu die Tagsatzung auf den

2 3 . J u n i 1 8 7 9 ' ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte anberaumt worden.

Hievon werden Kauflustige mit
dem Beisatze verständiget, daß das
Schätzungsprotokoll sammt dcn Lici-
tationsbedingnissen in der diesqcricht-
lichen Registratur und bei dem k. k.
Notar Johann Arko eingesehen werden
kann.

Laibach am 7. Jun i 1879.
(2057—1) Nr. 4322.

Executive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gewerk^
schaft Sagor die exec. Versteigerung der
dem Josef Mikolic von Presta gehörigen,
gerichtlich auf 2075 ft. geschätzten Rea-
lität im Grmidbuche Wagensperg Urb.«
Nr. 30 bewilligt, und hiezu eine Feil-
bietnngs-Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskauzlei mit dem Auhauge
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dieser Feilbiettmg auch unter dem
Schützwerth hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextraet können iu der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Bei der ersten und zweiten Feil-
bietung ist kein Kauflustiger erschienen.

K. l. Bezirksgericht Littai am 26sten
Mai 1879.
(2013—2) Nr. 2982.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bclauiu gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Den (durch Dr. Mencinger) die executive
Fetlbirtung der dem Vincenz Mali von
Krainburg gehörigen, mit gerichtl. Pfand-
rechte belegten und auf 1306 fl. 30 lr.
geschätzten Fährnisse, als: Vieh,Zimmercin-
richlungsstücke, Wirthschaftsgerälhe und
verschiedene Rehhäute, bewilliget, und hiezu
drei Fcilbietunas-Tagsatzungen, die erste
auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

26. J u l i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Orle der Pfandstücke mit dem Bei-
sätze anucordnei worden, daß die Pfand
stücke bei der ersten und zweiten Frilbie-
tuug nur um oder über dem Schatzunaö-
werth, lici der dritten Feilbielung aber
auch unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung Hinlangegeben
werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
25. April 1879.

(2725—1) Nr. 3780.

Bekanntmachung.
Vom l. s. Bezirksgerichte Feistriz

wird den verstorbenen Michael und Maria
Frant von Prein, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, bekannt gegeben, daß
zur Wahrung ocren Rechte bei der auf den

2 1 . J u n i 187 9
angcoroneten Vertheilung des Mistbotes
rückfichtlich der Hranz Franl'schen Realität
Urb.-Nr. l2 und Auszug-Nr. 43 ad Prem,
Herr Franz Beniger von Dornegg zum
Curator uä aotum bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 6tcn
Juni 1879.

(2724—1) Nr. 3526.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

den verstorbenen Andreas und Michael Roic,
Anna und Kutharina Stcinbcrgcr von
Verbica, rcsp. dcrcn unbekannten Ncchtŝ
Nachfolgern, b.'lannl gegeben, daß zur
Wahrung deren Rechte bei der auf den

20. J u n i 1879
angeordneten dritteil exec. Feilbiclung der
dem Josef Ron gchöngcn Realilät Urd.-
Nr. 179 liä Iablaniz und bci ĉr all-
fälligeil Vcrlhcilung dcö Mristbolcs Herr
Franz Beniger zum Curator ad uctum
bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz an, (itcn
Juni 1879.
(2717—1) Nr. 1782.

Reassmnierung
dritter ezec. Feilbietmig.

Ueber Ansuchen des Herrn Alexan-
der Lioan von Feistriz wird die m<t dein
dicsgerichtlichen Bescheide iium 11. Sep-
tcnllicr 1875, Z. 9847, sistierte dr<tte
rz.ec. Feilblctllng dcr dem Josef Nuic voil
Verbica )tr. 20 gehörigen, auf 95l' fi.
geschätzten Realität «ub Urb. - Nr. 179
aä Herrschafi Jablaniz M o . 121 st. 28 lr.
ö. W. c. «. c. im Neassumierungswege
auf den

20. I n n i 1879
mit dem frühern Anhange angeordnet

K. l. Bezirksgericht Fristriz am 8ten
März 1879.
(2142—1) ^ - . 2146.

(5;ec. Nealitätenverlauf.
Dte im Grunobnchc des Gutes Tschcl

nemblhof lliid Berg ?ir. 109 vmlommlüde,
auf Ignaz Slerdeilc aus Rodine uer
gewährte, gerichtlich auf 160 fl. lmvcr-
thctc Realität wird üdcr Ansuchen dcs
Andicas Mcdic von Äüchcl, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Vcnzküin'
vom23.Jänner 1878, Z. 812, p». 140 fl,
3. W. sammt Anhang, am

4. J u l i und
8. A u g u st

um oder über dem Schätzungöwerlh, und
am 5. S e p t e m b e r l. 8 7 9

auch unter demselben in dcr Gerichls-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Mcistbictenoeu gegen Erlag des
20perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
20. April 1879.
(1362—3) Nr. 10,516.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit belannt gegeben:

Es fei in der Executionssache des
Herrn Josef Golf von Alteumarll ^gcn
Barthel Vidmar von Laas Nr. 38 die
Neassumierung dcr mil o.m Bescheide
vom 9. Jänner 1878, Z. 2! 3, auf den
30. September 1878 angeurdnttZgewcscncn,
sohin aber sistierten dritten exec. Feilbie-
lung der Realität Urb. - Nr. 216 üä
Stadtgilt Laaö bewilliget und zu dcren
Borilahme die Tagsatzung auf den

2 1 . J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Kaas am 31sten
Dezember 1878.

(2329—3) Nr. 3014.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hicmit bekannt gemacht:
(Ks sei über Ansuchen der Maria

Skulj vou Gritsch Hs.-Nr. 5,̂  als Ver-
laßüberuehmerin nach Josef Skulj von
dort, die mit dem Bescheide vom 7ten
Jul i 1878, Z. 4516, mit dem Rcas-
sumierungsrechte sistierte dritte executive
Fcilbietnng dcr dem Andreas Luzar von
Luzarjc gehörigen, im Grunddnchc ^ci
Anersfterg wm.'11, toi. 341, «ub Urb.-
9tr. 134, Rectf.-Nr. 55 vorkommenden
Realität neuerlich auf dcn

26. J u n i 1879,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange und dein Beisätze angeordnet worden,
daß obige Realität bci dieser Fcilbietungs-
Tagsatzuug auch uutcr dem Schätzwer'the
hintaugcgebcn werden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
14. Mai 1879.

(2136—2) Nr. 1717.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird betauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Markus Klemcucii von Auabovo
gehörigen, gerichtlich auf 1320 fl. geschätz-
ten, «üd Ürb. - Nr. 152 ^ä Pl'eterjach
vorkommenden Realität bewilligt, und
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, und
zwar die erste auf dm

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

3 0. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
eisten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätznngswcrth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeoer Licitant iior gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprutokull und der Grund-
buchsextratt tonnen in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werdeil.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
16. April 1879.

"(2481'.-^) Nr. 4204.

Executive
!1iecllitäten-Nersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte" Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lutas
Hnbath in Tövliz die eM. Versteigerung
dcr dem Josef Lach in Tschernembl ge-
hörigen, gerichtlich auf !24lj fl. geschätzten
Realität' des Gntcö Kreuzdurf Urb.-
3tr. 1 bewilliget, und hiezn drei Fcil-
bictungs'Tagslltzilngen, und zwar die
zweite auf den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

2 3. J u l i 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet wurden, daß die Pfanorealilät
bei der ersten und zweiten Feübietuug nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadinm' zuhan-
den dcr Licitationstommission zn erlegen
hat, sowie das SchätzlMgöprutokull und
der Gruudbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai am 24sten
Mai 1879.

A n m e r k u n g :
Zur ersten Feilbietuug ist niemand

erschienen.

(2463-3) Nr. 2204. ̂

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte WipM ^

wird kund gemacht: . «l ̂
Es werde die in der Execut'oustM .

des Andreas Voul von Großpule Nr. ̂  ̂
gegen Thomas und Franzisla KovacvW
St. Veit mit GeschO vom ^ , 1
März 1879 auf dcn 2. Mai 1879 a> ,
geordnete Relicitation der Realllalen u"
Herrschaft Wiftftach wm. IX, P H ' '
20, 23, 26, 29 und 32, uä M u M l
wm. 1, p ^ . 245, 319, wm. U, l"6'
225, dann iiä Schiwizhoffcn lom. 1 . ! ^ - ,
215, 271, ^ä ttentenburg Orundbu^
Nr. 150, ailf den ^

28. J u n i 18 79, ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dc>
vorigen Anhange übertragen. !

K. f. Bezirksgericht W i p M «"'
23. April 1879. ^ ^ ^ ^ . !
(1396-3) 3lr.W52. ^

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte W ' ^

bnrg wird dcn unbekannt wo bcMio") ^
Tabulargläubigcrn hirmit erinnert: ^

ii) die aus dcm Schnldscheinc vom o
Scpl^uibcr 1827 für Oswald u
Lntas Slugovc versicherten 6' ' ' ,
lignugsbeträae ftr. 30 ft., zu»«"" !
pr. 60 fl. C.-M.; ,̂,»

d) die aus dem Protokolle vom
Februar 1838. Z. 244, und der ^ ^ ^
nutations - Rechlfertig>l!,asclil" ^
vom 27.Ottobcr 1838 fürAüdrc^l «
Oswald Polajnar oder Slug"" ^. ,
sichcrleu 5pcrz. Verzinsungsrcchl
sichtlich der väterlichen EntfcrM'^,
und die sonstigen in j ^ ' " ^ , , » ^ !
lolle ausgesprochenen, aus deM^ ^r !
buche nicht näher ersichtlich ^
diefclben Interessenten haftc"^'
binolichteiten, sowie ^

c) die aus dem Heiratsvell^ ^ .
9. November 1827, der ^""" gch.
tungsurlunde voin 12. I""^..ol,s-
Z, 2094, und der P " " " " ^ e i ,
Rechtfertigunaserlläruna v""' ^U»'
November 1845 für Osw „ sA j
gooc velsicherte Thomas Sl"9 ^ . ,
Erbschaft pr. 10 fl. 3l) lr- u«d

seien durch Verjährung erlösche''^. >
der Kläger sei berechtiget, allc d,e!e ^ ̂
Posten auf Grund der zu ersiießcn°' ^
theile bei der Realität Nectf.-^'Ehalte !
6gg ob Krainburg dem volle" >>
nach zur Böschung zu bringen. ^sel" !

Es habe somit wider dieselbe" " " «tzel
Gerichte Johann Polajnar, G " " MN-
in Obertanter (durch Herrn 6 " ^ ^ ,
cinger), die Klaye l̂l) z i l ^ . ^ ' " A-
1879, Z. 1552. auf verjähr ' " n ^ ^
loschcnerllärnng obiger Satzpost ' cht. z
Nr. 127iiä Egg ob Krainblirg e"^gte! '

Da dcr Aufenthaltsort d " " ' lW'
diesen« Gerichte unbekannt l » " " 'efti'd ^
vicllcicht aus dcn l. t. Erbwndcn a° '^^ ^
find, so hat man zn dcren VerlMi" « „ ,
auf ihre Gefahr und Kosten den " ̂
Dr. Burger, Advolat in Kral''"" " ^
Curator ad aclum bestellt und o.r
satzung alls den l

24. J u n i 1 8 7 9 .
'<4,t6 a l l '

vormittags um 8 Uhr, hiergerlchi
geordnet. ^ de>" i

Die Mllaglen '«erden h l e ° o ^ ^., !
Ende verständiget, dannt stc aU'N ^^,. ,
rechten Zcit selbst crsche.nen odcr ' )̂  ^„ ^
andcrn Sachwaller bcstcllcn ' d ..,, .
Gerichte namhaft u'lt>
ordnungsmäßigen Wege c'"sch«" ^ ^ ^
die zu ihrer Vertheidigung n " ^ ,
Schritte ci.llcitcn können, " ^ ^ a l o r !
Rechtssache mit dcm aufgcsteUM' ^ ,
nach dcn AcstllnnnmW' o r ,̂̂  ^
ordm.ng verhandelt werdcn uno ^, ,
klagten welchen cs iibrtgc s ^ ^ . ,
ihre NechlMhch'c auch dem bc.cu " ,̂̂  ^

^ ^ ä ^ " e ^

l'b^eizm^n^^nburg '"' .

27. Februar 1879.
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(2390-1) Nr. 5146.

Executive
. Aom l . l. Bezirksgerichte Ourlfeld

""rd belan.lt geinachl:
Es sei über Ansuchen des l. l . Steucr-

Mles Vnrlfcld die exec. Versteigerung der
"°l Agues Zorlo von Ardru bei Arch
°Mi»e». gerichtlich auf 80 fl. geschätzten,
"".Verg Nr. l>88/1 nä Herrschaft ^and-
'^ ' uurlommmdcn Realität bewilliget,
""° hiê u drei sscilbictungs-Tagsatznngen,
""t> zwar die erste auf den
., 2. Iu l i ,
"e zweite auf den

.»^ .. '̂- ^ " 6 " st
'"" die dritte auf den
,, 6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
^smal vormittags von 10 bis 12
"^, hiergcrichtS mit dem Anhange an-
ordnet worden, daß die Pfaudrcalität
^ drr ersten und zweiten Feilbielnng
^ um oder über dem Schätznngswerth,
,? der dritten aber auch unter demselben
^»langcgclien werden wird.
, Die ^icita'ionsbedingnisse, wornach
"bliesundere jeder ^icilanl vor gemachtem
"»lwte ein 10perz. Vadiun, zuhanden der
,'cltntiuilktommission zu crlcgcn hat, sowie
as Schätzungsprolololl und der Grnnd-

°uchöerlract tünilen in der dieögerichtlichen
^ljistralur eingesehen werden.
., K'. l. Bezirksgericht Gurtfeld am
ÜHnl^T^ ^ ^
l^8l—1) Nr. l836.

Neuerliche
Milbictungs-Tagsatzllngen.

. ^">n l. l. Bezirksgerichte Rad»,a„ns-
^! wird bekannt gemacht:

Eo sri über Ansuchen dec< l. t. Steuer.
,,"'les Nadmannsdorf l iu Vertretung des
Mjen l. t. Acrars) die executive Vcrstcige-
?'g der dem Jakob Paulic von Fcistriz
^ ^7 gehörigen, gerichtlich auf 931 fl.

M h t e n Realität »ud Urb.-')tr. «31 llä
^rschaft Bcldcs bewilligt, und hiezu drei
^ ^ungs-Tagjatzungen, und zwar die
" auf den

iie,. 2. J u l i , ,
aweile auf den

2. August
">l> die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
^ksmal vormittags von 11 bis 12
^r, hlergcrichts mit dem Anhange an>
^'dnet, daß die Pfandrcalitäl bei dieser
^lbietung auch unter dem Schätzungs-
^lhe hintangegebcn werden wird.

, Die ^icitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
Mole ein lOperz. Vadlum z»lhanden der
^talionslommisston zu erlegen hat, sowie
^ Schätznngsprotololl und der Grunde
^chscxlracl können in der diesgcrichtlichen
^stralur eingesehen werden.

.. K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
ü!^19. April 1879.

(2330) Nr. 862.

Dritte executive
^ealitäteuversteigelung.
.̂ ^om l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
^ bekannt gemacht:

H ^s sei über Ansuchen des Matthäus
. M ü u l von Kropp die exec. Versteige-
,.'3 der der Maria Kun^ic von Stc-
n F " e gehörigen, gerichtlich anf 4394 fi.
^ " l i t e n Realität äud Reclf.' Nr. 0,
^ ""dbuchs-Einl.-Nr. 757 uä Gut Gal>
^ M bewilliget, und hiczu die dritte

^eluugs-Tagsatzung allf den
»^ 2. I n l i 1 8 7 9 ,
tz'"lNags von 11 bis 12 Uhr, in dem
h 'chtsgcbäude Ncumarlll mit dc,n An-
^«lir geordnet worden, daß die Pfand-
»̂le, l! ^^ ber dritten Feilbictung auch

^ ^>n Schätzwerlh hintangegcbcn wcr-

>i,^"'e Licitationsbedingnisfe, wornach
^bu, ^ ^dcr Militant vor gemachtem
^itlln ^ " ^pcrz. Vadiuiu zuhanden der
^ ^"slmunüssiun zu erlegen hat, sowie
^)^.7"huughprotoloU und der Grund-
^8W ^ lü'lnen in der dicsgerichtlichen
.. ^ f ^ ' ungesehen werden.

" I^^ülsger icht Neumarltl an» 5ten

^(2441—1) Nr. 11,140.

Erinnerung.
Vom t. l. städt..dclcg. Bezirksgerichte

^aibach wird dem unbekannt wo in Bos-
nien befindlichen Geklagten Josef Austcrsic
aus Oberschischka bekannt gemacht:

Es habe wider denselben Franz Li.
pach von Dobruine (dnrch Herrn Dr .
Zarnil) 8ud plllL«. 8. Ma i 1879, Zahl
11.140, die Klage M o . 180 fi. 8b kr.
f. A. hilrgerichts eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
auf den

1. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net worden ist.

Der Geklagte wird dessen zn den,
Ende erinnert, daß er allenfalls selbst er-
scheine oder dem aufgestellten Curator
Herrn Dr. Munda seine Rechlsbchclfe an
die Hand zu geben, oder auch sich eiuen
anderen Bevollmächtigten zu bestellcu und
diesem Gerichte namhajl zu machen habe.

K. k. slädt.-delcg. Bezirksgericht Kai'
bach am 20. Ma i 1879.

( 2 5 5 7 - l ) Nr. 7741.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach ^
wird lnnd gemacht:

Es werde die in der Execulionssachc
des Blas Mlalar gegen Michael S l ib i l
von Ustje Nr. 31 pcw. 200 f l . mit dem
hiergerichllichen Bescheide vom 28. Dc«
zemdcr 1878, Z. 7741, auf den 5 d. M .
angeordnete dritte exec. Feilbielung der
auf 1123 fi. geschätzten Realiläl ^1 Haas-!
berg tom. 0, pu^ 11 auf den

1. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, hiergcrichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach am
1 0 . A M 1879.

( 2 5 3 8 - l ) Nr. 1923.

Neassumierung
executive Feilbictungen.

Vom l . t. BczirtSgcrichie VauS wird
hiemit bekannt gemacht:

ES sei in der Ereculionssache der
t. l . Flnanzprocuratur (in Vertretung
des hohen l. t. Aerclrs) gegen Maria
Zalrajöel von Großoblal Nr. 5, als Bc-
sitznachfolgcrin des Johann Zatrajöcl, die
mit Bescheid voin 27. März 1877, Zahl
2418, bewilligte und mit Bescheid "vom
11. August 1877, Z. 6400, sistierte rg>.
cutivc Feilbietung der gegnerischen Rea-
lität Urb.-Nr. 15, Rcctf.-Nr. 345 uä
Herrschaft Nadlischeg i»n Reassumirruugs-
wegc auf den

2. I u l l ,
2. Aug u st und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am Isten
März 1879.

(2282—1) Nr. 1835.

Executive
Realitätenvcrstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmannß«
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Stcuer-
amtcs Radmannsdorf ( in Vertretung des
hohen t. t. Aerars) die exec. Versteigerung
der dem Michael Supancli von Kurai-
ten gehörigen , gerichtlich auf 3035 fi.
geschätzten Realität «ud Urb.'Nr. 24 im
Grundbuchc Probstclgilt Inselwcrlh bewil-
liget, uud hiczu drei Feilbiclungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1. I u l i,
die zweite auf den

1. A u g u st
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten nnd zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der!
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract können in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Radmannsdorf am
19. April 1879.

(2469 -1 ) Nr. 2682.

Executive Feilbietungen.
Vom gefertigten Gerichte wird kund

gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Vidmar von Langenfeld gegen Jo-
hann Stibi l von Ustje M o . 80 fi. die
cxcc. Feilbiclung der im Grundbuche Haas»
bcrg wm. 0, M g . 41 vorkommenden,
aus 1283 ft. bewcrtheten Realiläl nach
den Licilationöbedingnisscn, wornach jeder
Milbiclcr bis auf den Execntionsführer
ein lOperz. Vadium zu erlegen und der
Erstehcr binnen 14 Tagen um die Vcrlhci-
lung anzusuchen und darnach die zugewie-
senen Belrägc sammt 6pcr;. Zinsen seit
der Flilbiclung zu zahlen, eventuell die
Forderungen, deren Zahlung vor der
Frist angenommen würde, zn übernehmen
hat, bewilliget, und zu ocrcn Vornahme
die Tagsatzuug auf den

2. I u l i ,
2. Aug u st und
3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realilüt bei der eisten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meislbiclen'
den hintangcgrben werden wi rd ; für die
unbelannl wo befindlichen Tabillar^län-
bigcr Franz und Joscfa Stör, resp. deren
Erbe», wurde aber Carl Baca als Euralol
ad u,ct.um bestellt.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
10. Ma i 1879.

(2535—1) Nr. 2005.

Uebertragung
ezecutiver FeMetung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hkrmil bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Herrn

Mart in Schweiger von Altenmarlt die
mit dem Bescheide vom 16. April 1U7tt,
Z. 1456, bewilligte exec. Feilbirlung der
dem Josef Kuren von Naolesl gehörigen,
gerichtlich auf 1270 fi. liewrrthelcn Rca-
litäl «lid Urb.-Nr. 91 in, Grundbuche <̂1
Pfarrhofsgill Altcumarlt mit de«n vori-
gen Anhange anf den

2. J u l i ,
2. U u g u st und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, hiergrrichls mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht iiaas am 6len
März 1879.

(2536—1) Nr. 1510.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wild
bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Pctsche von Altrnmarlc die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Vebar von Bäben-
fcld gehörigen, gerichtlich auf 2350 ft.
geschützten Realiläl uud Urb.-Nr. 27 ud
Grundbuch Neubabenfeld bewilliget, uud
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzuugen, und
zwar die erste auf den

2. Juli,
die zweite auf den

2. A u g u st
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzuugswcrth, bei
der dritten aber auch unter dtmsrlbcn
hinlangcgcben werden wird.

Die kicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»

buchserlract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 18ten
Februar 1879.

(2462—1) Nr. 2710.

Executive Feilbietungen.
Es wird kund gemacht, daß in der

Executionssache der minderj. Mar ia Nuß-
dorfer von Trieft gegen Franz Vizjat von
Slap i.ow. 40 ft. 84 kr. f. A. die auf
600 ft. bcwerthete Realität sub Gin!..
Nr. 98 u,cl Vcutenburg nach den Beding-
nissen, wonach jeder Mitbieter, mit Aus-
nahme des Vertreters der Executionsfüh-
rerin, ein lOperz. Vadium zu erlegen und
der Erstcher binnen 14 Tagen um die
Vertheilung anzusuchen und die zugewie-
senen Gläubiger zu zahlen, eventuell deren
Forderung, falls sie vor der Frist nicht
angenommen wird, zu übernehmen hat, am

2. J u l i ,
2. A u g u st und
3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts,
und zwar nnr bei der dritten Feilbietung
auch unter dem Werthe feilgeboten.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
10. M a i 1879.
(2388—1) Nr . 5087.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Ourtfelo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Friedrich
Bömches (durch Herrn Dr. Koceli) die
exec. Versteigerung der dem Franz Brodnil
in Slraza gehörigen, gerichtlich auf 80 fi.
geschätzten, »ud Äerg-Nr. 932/2 u<i Herr-
schast Gurljcld vorkommenden Realität
bcwilligcl, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, uud zwar die erste auf den

2. Juli,
die zweite auf den

2. A u g u s t
und die dritte auf den

30. A u g u s t 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungbwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
tticitationstommisswu zu erlegen hat, sowie
das Schätziingtzprututoll und der Gruno-
buchoertratt können in der oiesgerichllichen
Registratur eiugcschen werden.

K. l. «czirlsaerichl Gurtfeld am
25. April 1879.

(2389—1) Nr. 5088.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Saman von Dobruslavas (durch Herrn
Dr. Kocrli) die exec. Versteigerung der
dem Anton Tomazm von Straz« gehiiri-
gen, gerichtlich auf 890 ft. geschätzten, «ub
Dom.-Nr. 59 und 63 uä Gut Arch vor»
lommenoen Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. I u l i.
die zweite auf den

2. A u g u s t
und die dritte auf den

30. A u g u s t 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergrrichts mit dem Anhange angeoro-
net worden, daß die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dein Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vaoium zuhanden der
Acilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schütznngsprolololl uud der Giund-
buchsertracl können in der diesgerichllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld »m
24. April 1879.
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Ein Miulein
zu Stein in Kram ertheilt während den Som-

mermonaten
Unterricht im Deutschen, Französischen,

Englischen und im Klavicrspielc.
Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit

das l. t. Postamt in Stein (2644) 3—3

Ein Hund,
Leonberger Rasse, schwarz und weiß gefleckt,
qroß, welcher auf den Oamen „ T r i s t a n "
hört, bat sich gestern verlaufen. Der Zustaudc-
bringer dieses Hundes wollc ihn am Nathaus-
platze Haus-Nr. 6 abliefern, und bekommt dafür
eine Belohnung von 5 ft. (2735)

F. Müllers
Zeitungs-Agentur und

Annoncen-Bureau
in Faibach

besorgt Pränumcrationen auf und Annoncen-
einschaltungen in a l l e Vlätter des I n ^ ,md
Auslandes und wird vom Samstag den 21sten
Juni ab allwöchentlich in der „^aibachcr Zci»
lung" den „Kleinen Anzeiger" über zu ver-
kaufende Realitäten und zu vermietn ende Woh-
nungen, über offene Dienstpläne (Gouvernan-
ten, Bonnen, Köchinnen, Kellnerinnen, Dienst-
mägde, Handlungsconnnis, Bediente, Kellner,
Hausknechte, Lehrlinge u. s. a.) erscheinen lassen,
zu dessen zahlreicher Benützung hiemit crgcbcnst
eingeladen wird. (27A7)

Villa Vikerce
unter dein Grosskahlenborgo bei Laibach,
Eisenbahnstation Vižmarjo oder Zwischen-
wässorn, mit 8 elegant eingorichteton Zitn-
morn, Balcon, Sparherdkücho mit complettor
Küchonoinrichtung, Speisekammer, Koller,
Holzlogo, Stallung für 8 Pferde, Wagonromise,
Benützung der Gartenanlagen und dor anlie-
genden Fichtenwaldung „Straža", ist sogleich
zu vonniothen. (2646) (5— f)

Auskunft im Annoticen-Buroau in Laibach,
Herrengaase.

Für alle Nervenkranken!
Buchhandlung von Hubert Lahme in Wien,

I., Hcrrengassc Nr. 6.
Nadicale Heilung aürr chronischen

Nervenkrankheiten
auf streng naturgemäßem Wege (natur-
gemäße Diät und rationelle, milde Wasscr-
(1i1i)4) 20—7 kur.)
W M " Ein wichtiges Wert für alle Ner-

venkrankheiten. " V W
Preis 1 fl., mit der Post 1 fl. 10 kr.

i«t und d!«ibt mein« alt« NsviZ«, untor
^eiclisl ieli N'i«c1olu»u <ii« >on nolwr
Ii«^i«lun^ xenekinlxt« nnä ss»run-
tierte, ^i«,!«!- ver^rd'^erte

Ll»l ! lWW wile!! - I.üllül'je
(^»vviuno im L o t r ^ u vun

d^runtor «vont. 450,00«, «i»oll. 300,000,
150,000, 100,000, 76,000, 2 ä 50,000,
40,000, 6 5 30,000 «tc, woieliu iu »«-
ui^en Hl0ti»t»u xur NutsciiüiäunF Icamman
mü«<»u. !

vi« »l»t» XioliuuF dsFinnt

am >7. ̂ uli lS79,
<mä v«r„nä« isb ä»2u ttrlssiuui-1.08«

Vi V, ^ ^/. ̂
2uö .^ .ü .8 :öb Ü.4 70 Ü.2 85 ü.1'20
^«8«n, Liu»«liäu,>ss du, llotr^^s». 8»n<l»
^odom '1d«Un«limor clon »mtllollen ?Iuu
x r » t l » , «u^vi, ^uc Îl 6,^inl!ii8t.un »ud
(Ü,viui^s1,l»r promph «xpo'Uort cordon,
^'ortnllu, dsssün^ti^w «c:lwn »5t n,l;i»0
^irmu (»in« d«r Ult«»t«n in dis»sr Lrilo-
oll«) i l l roick«!u Na«»o. do«w>,N) dodlnt'
e» ksiuvr kaludi^tl»ol»«n ^»i iruikmi^n
di«,or »o doliedten I^uttvri«.

Ilidom i^n Nr <ia,, mir ««it, ^lllir«»
^««cuunlitu Vertrliuon «r^odon^t dank«,
bitt« mir golelies. d» dio ^^l-l isr^o d.>
r«it« «tl^rk iät, dui-cli vuls l^e ^««tulluu.
x«Q 2U oruouvrn. (27il6) 1U-1

Zruolitlior-l'roiuould« 1<>

Täglich frische

DrinmCxpoet Dreßüefe
(2598) 6—3 aus der

Kpintus-Vreßhesesabrik und Aasfineiie
in Karljof, Kroazieu.

Niederlage bei
Anton Butscher,

Tpezereihandlung, Laibach, Florianigassc 7 neu.

Verkaufz-Unkietung.
I m Dorfe Dolle bei Hrastnit iu Sleicrmarl

nächst der Pfarrkirche ist aus freier Hand zu
verkaufen: (2401) A - 3

Eine Realität im Flächcnranmc von 62 Joch
(Ncctcr, Wiesen, Weingärten uud Hutwcidcn)
nebst Wohn- und Wirthschaftsgcbäudcn, d . i . :
1 Haus mit 4 Wohnzimmern, 2 geräumige
Stallungen (nebst Rindvieh im Werthe per
«00 fl.) und 1 Harpfc. — Wer diese Realität
sammt Vieh uud ubcrwähntcn Wirthschcifts-
gebaudcn zusalnmcn taufen will, der möge sich
b i s 1. J u n i d, I . beim wefcrligten melden.
Wenn sich aber bis zum 1. Juni für alles zu-
sammen kein Käufer melden sollte, wird die
Realität uud das ganze Bcsihthum im kleinen,
stück' und parzellcnwcise, am 2. und ! l . I nn i
im Licitationswege vertauft.

Valentin Zabovml,
2üz>li5-8unor in /irnin.

Allopathische und ljomöopailjische

„zum Engel", Laibach, Wienerstraßc.

l.2y6s öyr ll68t«n in- Ullll 2U8-

lälllligeliLli l,ylj!6M8el,6n 3st6^l2-
lltätLN, ?ÄfÜML5l«Wal-6N. l»15tru-

M6NI6, Nittül-lienon lVllNLsal-
>V3886l'.

Snmnülichc Drogncu uud chcmillchcn
Produlttc loerden bou deu «olide«tcu
Droguenhüukleru und chcnünchm Fnbri-

kcu belügen. (17W) 10—:>

Soeben erschien bic s<cb«nle,
sehr ucrmchrlc A»fta>ic:

Auch zu haben in del
OrdinaOons.Unstal t fü r

L68lî lscnt8 Xsanknyltsn

Mitglied d« Wiexcr »icdî inschen ffacullät, Wien,
t'i'»il5l>l!»l'Illj? li!i. Vorzüglich werben dic sn eiii'
bar mchcilbatc» Fälle vo» <zcschw<<chttr Mannes»

traft geheilt.
Ordination täglich von l l bis 4 Uhr. Auch wirb
durch Korrespondenz bchaudclt, »nb werben Me»
ditamcnte lciorgt.
WM" Or. ill«««« wurde durch die Ernennung

zu», amer. llüiversttäts - Professor a. h, aus-

'i Briefcouverts mit FirmendruckN
~\ in vorscliifdonoii Qual i tä ten , ^

":| per 1000 von fl. 2-50 ab B
"^ in dor | ;

ij fimMrudecct iifeinmayr h J5am&ergt \:
:: Laibach, Eahnhofgasse. I..

(2665—1) Nr. 1959.

Bekanntmachung.
Den unbclaiml wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Ievni Nuvler und Mat-
thäus Rootcr und Oevlg Rooter, sämmt-
lich vun Rlldcu, wird tin Curator in der
Person dcs Herrn Mathias Killer von
Lack bestellt und oelr^iert und demselben
der diesgerichtliche Ncalfeilbielungöbcscheid
vom 10. März 1870, Z. 135)!). zngestclll.

K. l. Bezirksgericht Lack am 4tcn
Juni 1879.

( 2 6 6 6 - 1 ) Nr. 1960.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erden und Rechts

Nachfolgern nach Maria SchM)ans, Maria
Hchelihans geb. Nuuar, beide von Eisnern,
wird ein Curator in der Person des Herrn
Mathias Killer von Lack bcsttllt und de-
kretiert nnd demselben der diesgerichiliche
RealfeilbietnngSbescheio vom 6. Februm
1Ü79, Z. 716. zngchcllt.

K. l. Bezirksgericht Lack am 4teu
Juni 1879.

Vffert-Ansfchreibung.
Die für das neue Sparkassegebäude erforderlichen Tischler-, Schlosses

Glascr-.und Anstreichcrarbeiten wcrdcn nach Gewerbskategonel,, die Tljamr- uu
Schlusserarlinten eventuell auch iu uuteu ersichtliche» Theilleistungen, an UMe.nrl,
mer hintangegebcn. , «,«„^

Zur Begebung dieser Leistungen wird hiermit die schnftllche ^ss",
Verhandlung

bis 3». Juni R879, mittags R3 Uhr,
ausgeschrieben.

Die Summen der verschiedenen Leistungskategorien betragen:
H) Tischlerarbeiten:

1.) für Fenster st. 3941-80
2.) - Thüren und geleimte Fußböden . - 3228 00
3.) - eichene Fries- und Parquctteuböden , 4^ti3 50

Summe für Tischlerarbeiten f l . 1 1 ' ^

k) Sch lo f fe ra rbe i ten :
1.) für Fenstcrbeschlä'ge st. 23«1'50
2.) - TlM'eschläge - 68050
3.) - diverse Arbeiten - 1436 4 0 ^

Summe für Schlosserarbeiten ! ! ^ ^"si- ̂

e) G laserarbe i ten si i "^"^

<y Anstre icherarbei ten fl l ^ ^
Die Bedingnisse, Kostenüberschlägc, Vaubcschreibungcn sowie dic M ^

eiuzclncr Arbeiten tönuen vuin 17. Juni ail iu dcr Sparkasftkanzlci von v
11 Uhr vurmitlags und von ^ bis 5 Uhr nachlnittags eingcschm werden. ^ .

Die Offerte sind versiegelt zu überreichen und von anßeu mit der
schrift: „Offert für des neuen Sparkasscgcbäudcs" zu bezeichnen». ^
selbcn haben die ausdrückliche Erkläruug zu enthalten, daß der Ofstrcnt ^ ^ . - ^
dinguisft, Kosteuanschlälje genau kenne 'und sich erstern untt'rwcrfe. Die ^>! ^
für Fril's- llnd Paiqnttttnbödm sind nnt Muster in Zeichnung oder " " W H
belebn. Die vum Offtrrnleu an^'spiuchcnc Zahlung ist mit Ziffm» " ' ,«B
Bnchstabl,'n allszndiückcn, das Offert zn datieren und mit Vor» und Z " ^ ^
nebst genauer Angabc dcs Wohnortes zu uuterfertigcu und mit einem 5pcrz> ^
dium vou dcr Suinlne dcs Gegenstandes im Baren,, in Sparkassebücheln
Staatspapicren nach dcm Tagcstilrsc zu überreichen. . .^Z-

Schlicßlich wird noch bcmcikt, daß ailch Offcrte über mchrere Äl ,̂
tategoricu, z. B. Fcnstcr sammt Bcschlägcn, Thürcu sammt Beschlagen !c., ^
anch für süuimtlichc Arbcitskatcgoricu entgcgengcnonlincu werden, und " " ^ i i l
dio Sparkassc-Dircttion das Necht vorbehält, lintor den Bewerbern n ^ ^
Gutdünken und ohne Rücksicht auf den Nachlaß die Wahl zu treffe». > <̂ 2

Laibach am 14. I n u i 1879. ( 2 ^

Vie Direction der krainischen Sparkasse. ̂ ^ -

PsMmtliche Licitatilln.
D o n n e r s t a g den H<>. J u n i werden während der g ^

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monale

> (.00) 12-0 April »83»
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen PfaU""
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 17. Jun i 1879.

Für ein l^saiiiiiaetiir-i^iig-ros-Ge^cH^
in Wien wird ein

^eise:n.cler,
tüchtiger Fachmann und Verkäufer, mit guten Zeugnissen, d(i[Lsse
schon und italienischen Sprache wuchtig, sofort acceptiert. A
in der Expedition dieses Blattes. (2663)^

TÜgllche Postcommunleatlon. Telegraf«»8**

Schwefeltherme Töplitz
bei Warasdin in Kroazien. aiese

In oinor roizondon Gegend, nah« der steirisch-ungarischen Grenze liogoni1, l ^ \fi'
Thormo oino erfolgreiche Anwendung in allen Formen von Ulclit "ll<l

t. , iLe», ^SL
eh? losen und Gelenk8coiitractiir«i), Kippcnscll- «nd lJauclisellentZ;Untt«»Jj< \\ot W
philis und don verschiodfninton Ilautkriinklieitcii, .sowie in vielon KranKü«-
spinitions- und Vcrdauun^sor^nic. — Temperatur der Quoll« 4f>° ü-

Eröffnung der Bade-Saison am I. Mai. ^
Bntfornunt' von der HahiiHtation Czakatliurn :J Stunden, von d o " ?^!jl,w &®i

Kroute und Koj.reinitz je 4 Stunden, von A-ram 7 Stunden. - Stollfalirtvwko»» p o ^ i
Mai bis 1. Soptombor mit (J/akathurn libor Warasdin täfflich zwoiniaJ, 1 n • ^ i'roit*'
(1. 2 ü. W.; mit Affram, und zwar: von Töj.lit/ nach Affrain Montag, Mit wojc.«^ m org^; j
von Agrani nach Töplitz Uinstag, .Donnerstaff und Samstag. — Abt.un • rajircJ» »"', ,r j
Ankunft J2 Uhr mittags. - Freia por Person -r> fl. Ü. W. Kinder ' " 'K- i id io^aK' 1 ! ,,.L
die Hülste. - Für Gepäck nach Gewicht oin Kilo 1 kr. ö. W. - AuJnahuxeJu' , ldca Kl«^
Kanzlei, Capitelstrasso Nr. 127, und in der Jiadokanzloi in J ul>hU' , • ^cstauratio'ii
prachtvolle Anlaffon, nett oinfforiehtot» Zimmer in hinreicheiuh'r AnisaiJi; ur j^iUwii
Kalleehaus, Zeitungen, growser Salon, Convorsationszimmer, *ortq> d l ü ' kunft ort»c

MiisikkajKjlJü, Tanzujiterhaltungen. •- Ständige Apotlioko. AorztliU o * ^
Dr. Adolf l'odor. - Sonstige Anfragen und Bestellungen sind zu ricinon .

a-«) 12-, ^ B a d e v e r w a l t u n g ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Namberss.


